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LIEBE GEMEINDE,
Urlaub oder verreisen verbinde ich 
von klein auf immer mit den Bergen. 
Die ersten Urlaubsfahrten mit der Fa-
milie wie auch die ersten Jugendfrei-
zeiten mit der Kirche führten immer in 
die Alpen.
Von daher lag es nahe, mich für Urlau-
berseelsorgedienste in Bayern zu mel-
den. Dazu gehören – neben den sonn-
täglichen Gottesdiensten – verschiede-
ne Angebote für die Urlaubsgäste wie 
zum Beispiel Gottesdienste auf Berg-
gipfeln. So bin ich 2007 mit meiner Fa-
milie in Garmisch-Partenkirchen ge-
wesen. Da habe ich die Gelegenheit ge-
habt, Gottesdienste in der Kapelle auf 
der Zugspitze zu feiern, am Kreuzeck 
oder auf dem Wank. Gottesdienste an 
Orten mit überragender Aussicht – 
und meist bei blauem Himmel. (Nicht 
zuletzt daher rührt auch meine Lust 
auf Gottesdienste im Grünen.)
Was mir dort oben unter freiem Him-
mel gut gefallen hat, ist die große Frei-
heit: Jede und jeder sucht sich den 
Platz, der für sie oder ihn der richtige 
ist. Die einen, die auch daheim in der 
Kirche zu Hause sind, setzen sich in die 
erste Reihe. Andere, die nur zufällig 
vorbeigekommen sind, bleiben viel-
leicht eher am Rand oder in sicherer 
Entfernung. Manch einer war dabei, 
der wohl nie einen Gottesdienst in ei-
ner gemauerten Kirche besucht hätte. 
Hier aber schon, mit dem Abstand, den 
er für richtig hielt.

In dieser Umgebung ist es leicht, über 
Verse zu sprechen, in denen die 
Schönheit der Natur oder die Größe 
des Schöpfers gepriesen werden wie in 
Psalm 121:

„Ich hebe meine Augen 
auf zu den Bergen.

Woher kommt mir Hilfe?
Meine Hilfe kommt vom Herrn,

der Himmel und Erde 
gemacht hat.“

Mit Berggipfeln vor Augen klingen die-
se Worte noch einmal ganz anders. Auf 
der einen Seite die  gewaltige Natur – 
und dann diese starke Zusage: Gott, der 
dies alles gemacht hat, Gott ist an mei-
ner Seite, er führt mich meine Wege 
und passt auf mich auf. Was für ein 
Versprechen!

MIT GOTT IM URLAUB

die Sommermonate stehen vor der 
Tür, die Schulferien sind schon in 
Sichtweite. Erinnern Sie sich noch an 
das Feriengefühl von früher? Lange 
Wochen ohne Unterricht, ohne We-
cker, ohne Verpflichtungen. In den 
Tag hinein leben, das Freibad besu-
chen oder mit den Freunden unter-
wegs sein und abends sonnenwarm, 
hungrig und müde wieder zu Hause 
eintrudeln.
Auch wenn sich unser Urlaub als Er-
wachsene nicht mehr unbedingt nach 
grenzenloser Freiheit anfühlt – ein 
bisschen anders sind die kommenden 
Wochen doch. Die Tage ein wenig 
leichter, die Abende länger. Wer im 
Alltag ständig der To-Do-Liste hinter-
herjagt, findet nun hoffentlich Zeit für 
schöne Dinge. Diese Ausgabe hält eini-
ge Angebote bereit: Gottesdienste un-
ter freiem Himmel, Konzerte gerade 
während der KLP-Zeit, Veranstaltun-
gen an besonderen Orten. Es gibt aller-
hand Möglichkeiten, den Sommer 
auch im Gemeindeleben zu genießen.

Und wir haben Menschen gefragt, wo 
ihnen im Urlaub Gott begegnet – egal, 
ob auf Reisen oder hier im Wendland. 
Denn darauf ist Verlass: Gott macht 
keine Ferien, er bleibt an unserer Seite, 
wo immer wir uns befinden. Das gilt an 
allen Tagen und zu allen Zeiten.
Ich wünsche Ihnen einen möglichst 
unbeschwerten Sommer. Bleiben Sie 
behütet!
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Urlaub - Wir sind nicht nur für die Arbeit da. Wir haben ein 
Recht, auszuruhen, frei zu machen, die Seele „baumeln zu las-
sen“ und der Seele neue Nahrung zu geben. Die einen brauchen 
vor allem Ruhe und Entspannung, die anderen wollen etwas er-
leben, neue Eindrücke sammeln. Ganz unterschiedliche Men-
schen schreiben davon, wie sie ihre freie Zeit gestalten und was 
Gott damit zu tun hat. Viel Spaß beim Lesen.
Andreas Wehen 

„Man kann Gott nicht allein mit Arbeit dienen, sondern 
auch mit Feiern und Ruhen.“ (Martin Luther)

„Mit Gott im Urlaub“ bin ich immer. Besonders, 
wenn ich auf meiner Lieblingsinsel Langeoog sein 
darf. Meer, Himmel, Weite und dann der Gang in 
die Inselkirche, die so einfach, aber hell und wun-
derschön ist. Ob nur für ein Gebet oder einem Got-
tesdienst. Und mit diesem Frieden im Herzen an-
schließend an den Strand mit Weite und einem 
wunderbaren Licht. 
Susanne Gauster, Krummasel

In Südtirol war vieles einfach entspannter als sonst. Kein 
Stress, viel Natur, gute Gespräche. Ich hatte das Gefühl, 
Gott war einfach mit dabei. Ohne große Worte, aber 
doch spürbar. Beim Wandern, beim Essen, bei den Gebe-
ten und in allen anderen Momenten, die wir gemeinsam 
erlebten. Irgendwie war da eine Ruhe, die gutgetan hat. 
Vielleicht ist es genau das, was Glaube ausmacht.
Anna Schaeper, Teamerin aus Satemin

Schritt für Schritt zu mir selbst – Auf dem Jakobsweg von 
Porto nach Santiago de Compostela
Nach Jahren des bloßen Funktionierens hielt ich Hape Ker-
kelings Buch in den Händen – und wusste: Ich muss diesen 
Weg gehen. Von Porto bis Santiago de Compostela lief ich 
nicht nur Kilometer, sondern auch zu mir selbst. Jeder 
Schritt hat mich geerdet, jede Begegnung bereichert. 
Ohne Plan, mit spontanen Unterkünften, lernte ich: Man 
braucht nicht viel zum Leben. Was bleibt, ist tiefe Dank-
barkeit.
Ich würde es jederzeit wieder tun – und wünsche jedem 

diese Erfahrung.
Felicitas Gröger, Gistenbeck

Urlaub heißt für mich Rad fahren.
Zuhause mit leichtem Gepäck star- ten, abends 
eine Bleibe suchen. Aus der Pflicht sein, schöne 
Begegnungen, wie telefonisch eine Fahrrad-
werkstatt finden, die sonntags re- pariert. Er hatte 
uns zunächst auf Montag ver- tröstet, weil er 
zum Gottesdienst wollte. Ok. In- des läuteten die 
Glocken! Ich, ein kurzes Video mit Glockenge-
läut über WhatsApp und den Worten „Wenn Sie es sich 
nach dem Gottesdienst anders überlegen ..." Prompte Antwort! 
„Bringen Sie das Rad um zwölf!"  Auf dem Sonntag liegt ein besonderer Segen!
Christine Schulz-Oelke, Schreyahn

Ich bin gern unterwegs in unseren Kirchen und 
Kapellen. Jede hat ihre ganz eigene Ausstrah-
lung und Stimmung. Aber es sind nicht nur die 
Räume. Wir haben einen reichen Schatz an 
Menschen, die uns die Bibel auslegen und in die 
Geschichten hineinnehmen. Für mich ist es 
gut, dort zu sein, mich anregen zu lassen, 
manchmal auch Widerstand zu haben, an ei-
nem Gedanken, einem Satz hängen zu bleiben, 
eine bekannte Geschichte einmal ganz anders  
zu hören. Und ich kann wählen: gehe ich 

Sonntagmorgens oder Samstag- oder Sonntagabend oder 
zu besonderen Gottesdiensten an anderen Tagen.
Regina Hansen, Ganse
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Es gibt jede Menge Gruppen und Kreise in unseren Gemeinden und alle freuen 
sich über neue Gesichter. Wir stellen Ihnen die Angebote hier einmal vor. Die ak-
tuellen Termine und die Ansprechpartnerinnen entnehmen Sie dann bitte der 
Rubrik Gruppen und Kreise.  

ANGEBOTE FÜR ALLE:

KENNEN SIE SCHON ...?

Eingeladen sind Frauen und Männer jeden Alters. 
Geburtstagskinder erhalten zum 70., 75. und ab 80 
jährlich eine schriftliche Einladung. Alle anderen 
sind aber genauso willkommen! Wir treffen uns etwa 
alle vier Wochen, wechselnd in unseren Gemeinde-
häusern und im Gemeinschaftshaus in Waddeweitz.
Wir beginnen um 15:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen. 
Danach gibt es ein bisschen Programm, wir singen 
ausgiebig und viel Gelegenheit zum Klönen ist auch. 
Der Nachmittag endet um 17:00 Uhr mit Gebet und 
Segen.

Gemeindenachmittag im Küstener Pfarrbereich

Treffpunkt für Ältere, Wustrow
Eingeladen sind Männer und Frauen ab 70 Jahre. Wir treffen uns immer am ers-
ten Mittwoch im Monat im Gemeindehaus Wustrow von 15:00 - 17:00 Uhr.
Es gibt Kaffee und leckere Torte. Wunschlieder werden gesungen, dann folgt bun-
tes Programm und am Ende schließen wir mit Vaterunser und Segen.

Feierabendkreis, Schnega 
Eingeladen sind Männer und Frauen.
Wir treffen uns an jedem 2. Mittwoch des 
Monats im Emmaushaus in Schnega. In der 
Sommerzeit beginnt der Feierabendkreis 
um 15:00 Uhr und endet um 17:00 Uhr, zur 
Winterzeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr.
Pastor Andreas Wehen eröffnet den Nach-
mittag mit einer Andacht. Alle, die Geburts-
tag hatten, dürfen sich ein Lied wünschen. 
Nach Kaffee, Kuchen und Klönschnack 
kommen wir zu unserem Thema, das per-
sönliche Erlebnisse, Vorträge, Gedächtnis-
training, Bewegung und Gesang beinhaltet.
Der Nachmittag endet mit einem Ab-
schlussritual und dem Vaterunser.

Die ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde West sucht für ihre Kirchen in Wustrow 
und Satemin zum nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet bis zum 31.12.2026, mit 
einer monatlichen Arbeitszeit von 9 Stunden 

eine/n Küster/-in (m/w/d)
Die Vergütung erfolgt nach TV-L. Die Tätigkeit als Küster/-in hat einen Bezug 
zum kirchlichen Verkündigungsdienst. Daher setzen wir die Mitgliedschaft in ei-
ner christlichen Kirche, die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen in Niedersachsen ist oder die Mitgliedschaft in einer Gemeinde, die der In-
ternationalen Konferenz Christlicher Gemeinden im Bereich der Evangelisch-lu-
therischen Landeskirche Hannovers angehören, für die Mitarbeit voraus. Ihre 
schriftliche Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen an die ev.-
luth. Gesamtkirchengemeinde West, Kirchstr. 18, 29459 Clenze.

AUSSCHREIBUNG KÜSTERSTELLE WUSTROW 
UND SATEMIN
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Im Bereich Küsten gibt es Veränderun-
gen beim Besuchsdienst. Nach zwölf 
Jahren geht Anneliese Schulz, die dem 
Besuchsdienst seit der Gründung 2013 
angehört hat, in den wohlverdienten 
„Besuchsdienst-Ruhestand“. Für die 
vielen Besuchsdienste, die sie über-
nommen hat, sagen wir an dieser Stel-
le: Herzlichen Dank!
Dankbar dürfen wir aber auch sein, 
dass sich künftig vier neue Mitarbeite-
rinnen in die Besuchsdienstarbeit ein-
bringen werden: Ulrike Drengemann, 

Simone Hövermann, Barbara Kofahl 
und Rosi Sonderhoff. Sie verstärken 
den Besuchsdienstkreis mit Ingrid 
Meyer, Birgit Hillmer, Hanna Kattau, 
Christa Kelm und Christa Michaelis, 
der nach wie vor von Irmela Turmann 
geleitet wird. 
Im Gottesdienst am 15. Juni um 17 Uhr 
in Krummasel werden die Damen ver-
abschiedet bzw. in den neuen Dienst 
eingeführt.

Liebe Gemeindemitglieder,
bald ist es soweit: unsere geliebte Kir-
che wird für ein halbes Jahr liebevoll 
renoviert.
Die alten Fenster werden ausge-
tauscht, damit unsere Kirche noch hel-
ler und freundlicher wird. Während 
dieser Zeit bleibt die Kirche geschlos-
sen.
Doch wie kam es dazu? 
Ist es eine Legende, die sich um die 
Geister und die Geschichte dieses heili-
gen Ortes rankt? Spürten Sie manch-
mal, wie während des Gottesdienstes 
ein Schauer über Ihren Rücken zog 
oder hörten Sie ein leises Flüstern? 
Manchmal schien es, als würde ein 
Schatten im Altarraum tanzen. Sind es 
die Geister der Vergangenheit?
Spuken die Geister der Mönche des 
Klosters Diestorf, diese frommen Men-
schen, die im 12. und 13. Jahrhundert 
die Menschen zum Christentum be-
kehren wollten, durch die Bergener 
Kirche? Es heißt, sie bewachen den Ort 
und erinnern uns daran, wie tief der 
Glaube hier verwurzelt ist.
Oder ist es der Geist des Architekten 
Ludwig Hellner, der zwischen 1836 und 
1839 das Gebäude in eine prachtvolle 
Kirche verwandeln wollte? Seine Visi-
on war groß, doch am 2. Mai 1840 ging 
die Kirche in Flammen auf – ein unbe-
schreiblicher Jammer erfüllte die Her-
zen aller Menschen. Wandert er noch 
heute durch die Kirche, voller Sehn-

sucht nach dem Bauwerk, das er so lie-
bevoll geplant hatte und welches für 
mindestens 500 Jahre Bestand haben 
sollte?
Doch keine Sorge! Diese Wächter der 
Geschichte und des Glaubens erinnern 
uns daran, wie viel Liebe und Hingabe 
in diesem Ort stecken – und dass unse-
re Kirche trotz aller Widrigkeiten im-
mer wieder neu erblüht.
Wir freuen uns darauf, nach der Reno-
vierung wieder gemeinsam in unserer 
frisch erstrahlten Kirche zu feiern – 
mit den Geistern der Vergangenheit 
im Herzen und einem Blick in eine 
strahlende Zukunft.
Mit herzlichen Grüßen und einem Au-
genzwinkern,
Karen Fischer

DAS GEHEIMNIS DER BERGENER KIRCHE

BESUCHSDIENST

20 Jahre! So lange gibt es in Küsten 
schon die Montagsrunde und auch die 
Männergruppe. 2005 haben wir begon-
nen, uns zu treffen. Die Frauen immer 
montags – damals noch mit dem Ge-
danken, dass der Pastor da seinen frei-
en Tag hat und sich ums Kind (später: 
die Kinder) kümmern kann, während 
die Pfarrfrau Frauenkreis hat.  Und die 
Männergruppe hat ihr Gründungstref-
fen sogar noch vor den Frauen gehabt 
(wenige Tage), das sei hier vermerkt!
Die Montagsrunde hat Erfahrung im 
Feiern von Geburtstagen (unser all-
jährlicher Programmpunkt im Juni), 
die Männergruppe macht mit und so 
laden wir zusammen ein zum

Gottesdienst am 29. Juni um 
11:00 Uhr in Küsten.

Anschließend gibt es gemeinsames Es-
sen (wer mag, steuert etwas bei zum 
Mitbringbuffet bei – Schnittchen, Sa-
lat, was auch immer), dann noch ein 
bisschen Programm, Kaffee & Kuchen, 
viel Zeit zum Erzählen.
Um 14:30 Uhr enden wir mit einem Ab-
schluss-Segen in der Kirche.
Viele haben in den letzten 20 Jahren 
bei unseren Kreisen reingeschaut. 
Nicht alle sind heute noch dabei. Aber 
ALLE sind eingeladen! Egal, ob langjäh-
riges Mitglied oder noch nie dagewe-
sen – wir wollen gerne gemeinsam fei-
ern und freuen uns, wenn ihr dabei 
seid!
Maike und Bernd Paul

WIR HABEN GRUND ZU FEIERN!

Foto: L. Fischer
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Der Sonntag Lätare ist in der 
Evangelisch-lutherischen Lan-
deskirche Hannovers der „Tag 
der Posaunenchöre“. Und dar-
um stand am 30. März der Got-
tesdienst in Schnega ganz im 
Zeichen der Blechblasmusik. 
Das vom Posaunenwerk eigens 
für diesen Tag geschaffene 
Gottesdienst-Programm wur-
de von den Posaunenchören 

Schnega und Bergen unter der Leitung von Holger Krause vorgetragen. Das Mot-
to, „Luft holen“, lehnte sich ganz bewusst an das Thema der diesjährigen Fasten-
Aktion an. 
Sich besinnen, zur Ruhe kommen, tief durchatmen – das ist für Bläser die Grund-
lage des guten Tons. Aber auch im Alltag kann dies angesichts der aktuellen, teil-
weise „atemberaubenden“ Ereignisse eine Hilfe sein, etwas Abstand zu gewin-
nen. Und so konnten wir die schöne Musik der Posaunenchöre genießen und da-
bei gemeinsam etwas „Luft holen“.                                                          Foto: P. Hübner

Weitere Infos gibt es hier:

Posaunenchor Bussau:
Herrmann Klepper,  05845 1249

Posaunenchor Clenze:
Christian Tiedke, 05844 9759622

Posaunenchor Bergen:
Holger Krause,  0152 52459044

Posaunenchor Schnega:
Sabine Lühring,  05845 463

Posaunenchor Wustrow: 
Dietrich Kruse,  05843 7277

Posaunenchor Wittfeitzen-Zebelin:
Holger Schulz,  0160 2519527

Posaunenchor Zeetze-Bülitz: 
Sandra Schulz, 05844 7996

Ganz egal, ob Sie bereits ein Blechblasinstrument spielen können oder es erler-
nen möchten – wir freuen uns über alle, die mit uns gemeinsam im Posaunenchor 
Musik machen wollen.

Machen Sie mit!

„LUFT HOLEN“ –
DER TAG DER POSAUNENCHÖRE 2025 Die Urnenbegräbnisanlage unter Bäumen, so 

heißt es offiziell, auf dem Clenzer Friedhof ist in 
diesem Jahr zehn Jahre alt geworden.
Am 23. April 2025 haben wir das in einer Feier-
stunde bedacht.
Anwesend waren viele von denen, die schon bei 
der Umsetzung vor zehn Jahren dabei waren. Er-
hardt Koch gab eine Einführung in die Entste-
hungsgeschichte, Bläser/-innen aus unseren Po-
saunenchören sorgten für stimmungsvolle Be-
gleitung und Stärkung gab es an einem Mit-
bringbuffet.

In den vergangenen Monaten sind vie-
le von Ihnen dem Aufruf gefolgt, unse-
re Kirchengemeinden mit einem Frei-
willigen Kirchenbeitrag zu unterstüt-
zen. Auf diese Weise sind bis zum Re-
daktionsschluss knapp 11.000 € zusam-
mengekommen. Dafür danken wir Ih-
nen ganz herzlich. Denn damit ermög-
lichen Sie manch eine Maßnahme, für 
die uns ansonsten in diesen Zeiten die 
Mittel fehlen würden.

An dieser Stelle möchten wir aber auch 
denen danken, die unsere kirchliche 
Arbeit Monat für Monat mit ihren Kir-
chensteuern unterstützen, welche un-
gefähr 80 Prozent der gesamtkirchli-
chen Einnahmen ausmachen.
Danke, dass Ihnen Ihre Kirche etwas 
wert ist!

Am Samstag, dem 3. Mai kamen ca. 30 
Menschen aus Clenze und Umgebung 
unter dem Motto „Gemeinsam frühstü-
cken, miteinander ins Gespräch kommen“ 
zusammen, um bei Kaffee, Brötchen 
und guter Stimmung den Tag zu begin-
nen.
Das Marktfrühstück findet künftig je-
weils am ersten Samstag im Monat um 

10.00 Uhr statt. Das nächste Mal am 
Samstag, den 7. Juni 2025  am Pavil-
lon auf dem Marktplatz in Clenze. Je-
der und jede ist herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf ein schönes Beisam-
mensein!
Das Organisationsteam vom Clenzer 
Marktfrühstück

CLENZER MARKTFRÜHSTÜCK

HERZLICHEN DANK!

10 JAHRE BAUMFRIEDHOF IN CLENZE
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Am Mittwoch, den 30. 
April ging es los! Der 
Bulli wurde gepackt, die 
insgesamt neun Mitfah-
rer eingesammelt und 
zum Gemeinschafts-
quartier in einer Schule 
nahe der Lister Meile ge-
fahren. Hannover ist ja 
für uns Wendländer 
nicht sehr weit, so konnten wir dieses 
Jahr sogar die Bläserprobe vor dem Er-
öffnungsgottesdienst besuchen. Da-
nach ging es zum Abend der Begeg-
nung in der Innenstadt, wo sich alle 
Gemeinden der gastgebenden Landes-
kirche präsentieren und die Vielfalt 
des kirchlichen Lebens sichtbar machen.

Wir waren nicht nur im Rahmen der 
Gottesdienste und bei verschiedenen 
Musikevents wie der Bläserserenade 
mit Nils Landgren zu hören, sondern 
gestalteten auch zwei Platzkonzerte in 

Hannovers Innen-
stadt zusammen 
mit etwa 50 Blä-
ser/-innen der 
Chöre aus Ma-
schen, Hittfeld, 
Tostedt und von 
befreundeten Chö-
ren aus Halle/Saa-
le und Dresden. 

Wir sind ja eine große Familie, und die-
se Einsätze bringen immer viel Freude 
und auch neue Kontakte werden ge-
knüpft.
Die restlichen Tage bis zum Abschluss-
gottesdienst am Sonntag waren gefüllt 
mit dem Besuch unzähliger Konzerte, 
Diskussionsrunden, Workshops, Bibel-
arbeiten und Gesprächen nebenbei ... 
in der Stadtbahn, beim Essen oder ein-
fach mal so. Und dann ist da ja noch die 
Messe mit den Angeboten der ver-
schiedenen Organisationen und Initia-
tiven. Impulse für den Alltag, Gemein-
schaft leben und erleben.
So anstrengend die fünf Tage unter 
150.000 Besuchern auch sind, so inspi-
rierend und mutmachend ist es auch, 
in einer Gruppe von mehreren tausend 
Bläser/-innen jeden Alters zu erleben: 
Kirchentag macht mutig, stark und be-
herzt. Und glücklich! 2027 in Düsseldorf 
sind wir auf jeden Fall wieder dabei.

Fotos: Hans-Philipp Beume

Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht,
sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit. 2. Timotheus 1,7

Wir nehmen dankbar Abschied von unserem ehemaligen 
Pastor Richard Rose, der am 17. Februar im Alter von 93 
Jahren verstorben ist.
Von 1966 bis 1979 ist Richard Rose Pastor der Kirchenge-
meinden Küsten, Meuchefitz und Krummasel gewesen.
In dieser Zeit sind die Friedhofskapellen gebaut bzw. aus-
gebaut worden und die Kirchen renoviert und in Küsten 
und Meuchefitz erstmals mit Orgeln ausgestattet worden. 

Auch an der Einrichtung des Spielkreises in Küsten ist er maßgeblich betei-
ligt gewesen. An Veranstaltungen wie die Dorfwoche mit den Gemeinden Ze-
belin und Plate oder auch das Sommerfest in Küsten denken viele gerne zu-
rück.
Vor allem ist er aber in unseren Gemeinden als ein den Menschen zugewand-
ter Seelsorger in Erinnerung geblieben.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seinen Töchtern.

Die Ortskirchenvorstände der Kirchengemeinden Küsten, 
Meuchefitz und Krummasel

Pastor Bernd Paul

WUSTROWER POSAUNENCHOR 
AUF DEM KIRCHENTAG UNTERWEGS

Platzkonzert am Maschsee
Pastor Berd Paul im Dienst als Not-
fallseelsorger auf dem Kirchentag.
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MACH’ MIT! 

Sommer – Sonne – Freitag:
13. Juni ab 17:30 Uhr am KKJD 
Gemeinsames Einstimmen auf einen un-
vergesslichen Sommer mit nettem Beisam-
mensein, gutem Essen, kühlen Getränken, 
fettem Segen und jeder Menge Spaß und 
guter Laune. 

Paddeltag: 21. Juni
Safe the date, weitere Infos und der Hin-
weis zur Anmeldung folgen auf Instagram.

SAVE THE DATE

Fortbildungstag 27. September
„Stehen. Reden. Wirken“:  
– Jugendliche ab 15 Jahren – Gemeinde-
haus Dannenberg – Anmeldungen bis zum 
27.08.2025 - Du willst sicher und selbstbe-
wusst reden und auftreten, egal ob in der 
Schule, mit Freunden oder vor einer Grup-
pe? Wir zeigen dir, wie du mit deiner Stim-
me und deiner Körpersprache überzeugst. 
Du lernst, wie du eine Präsentation rockst, 
dich beim Sprechen richtig ausdrückst und 
Lampenfieber hinter dir lässt. 

U 16 Seminar: 07. - 09. November
– Jugendliche ab 14 Jahren – Jugendher-
berge Hitzacker – Anmeldungen bis zum 
29.08.2025 - Hast du dich schon mal ge-
fragt, warum wir eigentlich spielen? Was 
steckt hinter dem Spaß und der Spannung, 
die uns Spiele bringen? Warum sind sie so 
wichtig für uns? An diesem Wochenende 
tauchen wir gemeinsam in die Welt des 
Spielens ein: Wir untersuchen, warum 
Spielen so viel mehr ist als nur Zeitver-
treib. Wir schauen uns an, welche Spiele in 
welchen Situationen besonders gut sind. 
Wir entwickeln eigene Spielideen und ler-
nen, wie man Spiele anleitet und durchführt.

Immer Dienstags, 19:00-21:00
8. Juli in Wustrow, Ferienedition!
26. August in Küsten mit Teamenden 
und allen Konfis der GKG West

TEAM-TREFF>>>

>>>
STAY TUNED …

UNSERE NEUE DIAKONIN LISA TOBINSKI
Mit dem Einsegnungsspruch „Und 
siehe, ich bin mit dir und will dich 
behüten, wo du hinziehst“ (1.Mose 
28, 15a) wurde Lisa Tobinski am 30. 
März mit einem Festgottesdienst 
in der Dannenberger Kirche einge-
segnet und anschließend offiziell 
in ihr neues Amt eingeführt. 
Wir heißen sie noch einmal ganz 
herzlich willkommen!
Lisa arbeitet bereits seit dem 01. 
September im Kirchenkreisjugend-
dienst (KKJD). Nach ihrem Studium 
„soziale Arbeit und Religionspäd-
agogik“ in Hannover hat sie ihr An-
erkennungsjahr im KKJD in Uelzen 
absolviert und kümmert sich nun 
in unserem Kirchenkreis um Kin-
der und Jugendliche. Sie hat viele 
neue Ideen mitgebracht und zahl-
reiche Aktionen wurden schon umgesetzt 
bzw. werden dies in den kommenden Mo-
naten. Sie freut sich, wenn auch viele Kin-
der und Jugendlichen aus unserer GKG 
West die Angebote wahrnehmen.
Im gut besuchten Festgottesdienst wurde 
Lisa durch Regionalbischöfin Marianne 
Gorka eingesegnet. Viele ihrer Wegbeglei-
ter*innen waren gekommen und der Got-
tesdienst wurde von zahlreichen Men-
schen gestaltet. Die Teamerinnen Lea-So-
phie Warratz, Louise Ketzenberg und Lisa 
Sieveritt, die bereits mit Lisa arbeiten dür-
fen, haben sich mit Gebeten und Lesungen 
beteiligt und Caja Hennings und Benjamin 
Paul kümmerten sich um die musikalische 
Begleitung. Nach der Einsegnung durch 

die Regionalbischöfin wurde Lisa durch 
Propst Stephan Wichert-von-Holten feier-
lich in ihr Amt eingeführt. Die Grußworte 
hielten Frank Jonas, der sie als Diakon in 
ihrer Jugend geprägt hat, Martin Höft, der 
ihr Anleiter im KKJD Uelzen war, und Ste-
fan Hauberg, mit dem Lisa nun hier bei uns 
zusammenarbeitet. Diesen Ansprachen 
konnten die Anwesenden entnehmen, dass 
Lisa für unseren Kirchenkreis ein großer 
Segen ist. Wir freuen uns sehr.
Kerstin Struck

Foto (von Anne-Katrin Schwanitz) von links: Frank 
Jonas, Anni Behrens (eine Jugendfreundin), 
Regionalbischöfin Marianne Gorka, Lisa Tobinski, 
Propst Stephan Wichert-von-Holten, Martin Höft 

Das Programm des Kirchenkreisjugenddienstes (KKJD) findet ihr 
auch online. Einfach QR-Code scannen und über die Homepage  
zur Online-Anmeldung gelangen. Eine Auswahl der Angebote fin-
det ihr hier oder natürlich bei Instagram.

>>>>>>>>

>>>>>>>
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Feldgottesdienst 
in Bergen im Festzelt 

am 13. Juli um 10:00 Uhr
Die Bergener Schützengilde feiert beim 

Schützenfest einen Gottesdienst mit dem Po-
saunenchor auf dem Schützenplatz! Sie sind 

dazu herzlich eingeladen! 

CLENZE/BUSSAU/
BÜLITZ/ZEETZE

Tauffest in Zeetze
Am Sonntag, den 15. Juni, um 11:00 Uhr ist die Gemeinde eingeladen zu einem 
Tauffest und zur Tauferinnerung an den Mühlbach in Zeetze im Garten von 
Uta-Helen Götz und Karl-Friedrich Kassel (Zeetze 4). Wir feiern „unter dem 
Zeichen des Regenbogens“ und teilen unsere Freude über jedes Leben. Im An-
schluss nehmen Sie sich bitte Zeit zum Zusammenbleiben.

Gottesdienst zur Erinnerung 
an den 80. Jahrestages des Kriegsendes am 8. Mai 1945
Am Samstag, 21. Juni, um 18:00 Uhr gestaltet der Projektposaunenchor (Bus-
sau, Clenze, Zeetze-Bülitz) in der Kirche in Bussau den Abendgottesdienst mit 
Liedern und Texten, ausgewählt vom Landesposaunenwerk.

Familiengottesdienst im Findlingspark 
„Sei der Flamingo unter den Tauben“
Ob es Sinn macht, ein Flamingo zu sein oder doch lieber eine Taube, wollen wir 
herausfinden. Am 10. August um 11:00 Uhr beginnt der Gottesdienst im Find-
lingspark in Reddereitz. Für ein anschließendes Picknick sind Sie herzlich ge-
beten, Kleinigkeiten beizusteuern.

WUSTROW/SATEMIN
Die große Frau aus Schunem
Sie kennen sie nicht? Das macht nichts. Sie ist zwar eine namen-
lose, aber faszinierende biblische Frauengestalt aus dem 2. Buch 
der Könige und sie ist es wert, entdeckt zu werden. Dazu lädt das 
Eine-Welt-Laden-Team alle ganz herzlich ein. Wir feiern Frauen-
sonntag am 27. Juli in der St.-Laurentius-Kirche Wustrow. Der 
Gottesdienst beginnt um 10:00 Uhr.

Jahreszeitenandacht
Jedes Jahr wieder, aber immer wieder schön: der Sommer steht 
vor der Tür und damit eine Jahreszeitenandacht in der 
Wustrower Kirche. Prädikantin Ute Marquard und Team feiern 
mit Ihnen am Samstag, den 21. Juni, um 18:00 Uhr.

Jeetzeltaufe!
Was haben ein Stand-up-Paddle und Noahs Arche gemeinsam? 
Warum feiern die Wustrower am liebsten Taufe in der Jeetzel? 
Und warum zögerst du noch? Am 24. August werden wieder 
Menschen aller Altersgruppen in der Jeetzel (Dummemündung, 
Salzwedeler Straße in Wustrow) getauft. Beginn ist um 10:00 
Uhr. Musikalisch begleitet der Posaunenchor Wustrow den Got-
tesdienst. Falls du noch nicht dabei bist, schnell im Pfarramt 
Wustrow anmelden!

SCHNEGA/BERGEN

Fahrradtour am Pfingstmontag
Die Fahrradtour zum Gottesdienst in Henningen am 9. Juni be-
ginnt an der Michaelis-Kirche in Schnega um 10:00 Uhr. Wer 
nicht mit dem Fahrrad fahren möchte/kann, hat die Möglichkeit 

einer Mitfahrgelegenheit mit dem Auto. Um Anmeldung (Tel. 
05842 353) bis zum 6. Juni wird gebeten. Der Gottesdienst in 

Henningen beginnt um 11:00 Uhr. Nach dem Gottesdienst gibt es 
einen kleinen Imbiss und es ist noch Zeit zur Begegnung.
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Gottesdienste unter 
freiem Himmel

Sommerzeit bedeutet auch: Kirche im 
Grünen.  Wir beginnen die Freiluftsaison 
am Pfingstsonntag mit einem Gottes-
dienst um 10:00 Uhr im Rundling in 
Köhlen.
Am 20. Juli sind wir dann traditionell 
beim Sommerfest in Waddeweitz. Der 
Gottesdienst, der vom Posaunenchor be-
gleitet wird, findet beim Gemeinschafts-
haus statt und beginnt um 11:00 Uhr.

Auch das Waldbad in Wittfeitzen lädt 
wieder ein, direkt ins kühle Nass zu 
springen. Vorher feiern wir aber Gottes-
dienst: am 3. August um 11:00 Uhr.
Und wie immer am letzten Sonntag im 
August (31.) ziehen wir zum Waldgot-
tesdienst nach Redemoißel.  Dort, im 
nördlichsten Zipfel unserer Gesamtkir-
chengemeinde, werden uns die Posau-
nen begleiten. Im Anschluss haben wir 
wieder die Gelegenheit, in dieser schö-
nen Umgebung bei einem Imbiss zu ver-
weilen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Beginn ist um 11:00 Uhr.

Gottesdienste zum Kita-Abschluss

Bist du schon rausgeflogen? So aus der Kita im hohen Bogen auf 
die Matte und bist jetzt ein richtiger Schuli? Bevor die Schule rich-
tig losgeht, wollen wir Tschüss sagen und Gott für deine Kita-Zeit 
danken. Und das tun wir in den Gottesdiensten am

• Sonntag, 29. Juni um 10.00 Uhr in der St. Bartholomäus-
Kirche in Clenze (Verabschiedung der Regenbogen-Glitzer-
gruppe) zum Thema: „Alles muss klein beginnen…“

• Sonntag, den 13. Juli um 10.00 Uhr in der Wustrower Kir-
che

• Die letzte Küstener Kita-Andacht vor den Ferien mit Verab-
schiedung und Segnung der Schulis feiern wir am Mittwoch, 
2. Juli, um 12 Uhr in der Friedenskirche, Küsten.

Schulgottesdienste 

Gottesdienst für die Verabschiedung der Absolventen 
und Absolventinnen der Drawehn-Schule 
Freitag, 27. Juni 2025 um 9:00 Uhr in der St.-Bartholomä-
us-Kirche in Clenze

Gottesdienst zur Einschulung in die 5. Klasse der Dra-
wehn-Schule
Freitag, 15. August um 8:30 Uhr in der St.-Bartholomäus-
Kirche in Clenze

„Wunderbar gemacht“
Gottesdienste zur Einschulung in die ersten Klassen der 
Grundschulen unserer Gesamtkirchengemeinde West:
am Samstag, 16. August
• in Schnega um 9:00 Uhr, St.-Michaelis-Kirche
• in Wustrow um 9:00 Uhr, St.-Laurentius-Kirche
• in Küsten um 10:30 Uhr, Friedenskirche
• in Clenze um 10:30 Uhr, St. Bartholomäus-Kirche

Gottesdienst in 
besonderer Form

Am Freitag, den 4. Juli um 19:00 Uhr feiern wir 
einen Gottesdienst in besonderer Form in der 

St.-Johannis-Kirche Lüchow:
„Trotzkraft!“

Trotz - eine Energie, die nicht nur in Kindern lebendig ist.
Kraft - um all den Herausforderungen, in die wir gestellt sind, 

zu begegnen.
Dem etwas entgegensetzen,  was uns Energie und Mut 

und Phantasie raubt.

Herzliche Einladung zum Krafttanken - wer mag, auch in 
einer persönlichen Segnung.

Pastorin Elke Meinhardt, Lüchow und 
Pastorin Brigitte Bittermann, Clenze
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Gottesdienste im Juli 
02.07. Küsten (!) 12:00 Kita-Andacht Präd. Paul

04.07. Schnega 18:00 Friedensgebet (Freitag) P. Wehen
04.07. Lüchow (!) 19:00  Gottesdienst in besonderer Form 

Pn. Meinhardt/Pn. Bittermann

3. Sonntag nach Trinitatis
06.07. Satemin 09:30 Gottesdienst Pn. Baumgärtner 
06.07.  Luckau 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pn. Bittermann 
06.07.  Thune 10:00 Kapellengottesdienst P. Wehen

4. Sonntag nach Trinitatis
13.07. Bergen (!) 10:00 Feldgottesdienst P. Wehen 
13.07. Clenze 10:00 Gottesdienst Pn. Bittermann 
13.07.  Wustrow (!) 10:00 Gopttesdienst zur Kita-Verabschiedung 

Kita-Team und Pn. Baumgärtner

5. Sonntag nach Trinitatis
20.07. Gistenbeck 10:00 Gottesdienst Pn. Bittermann 
20.07.  Müssingen 10:00 Kapellengottesdienst P. Wehen 
20.07.  Waddeweitz (!) 11:00 Gottesdienst zum Sommerfest Pn. Baumgärtner

6. Sonntag nach Trinitatis
26.07. Zeetze 18:00 Abendgottesdienst (Samstag) Pn. Bittermann

27.07. Wustrow (!) 10:00 Frauensonntag Präd. Marquard und Team 
27.07. Spithal 10:15 Gottesdienst Lekt. Schneider/Lekt. Siemann 

Gottesdienste im August
7. Sonntag nach Trinitatis

03.08. Bülitz 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pn. Bittermann 
03.08.  Nienbergen 10:00 Kapellengottesdienst Lekt. Simon 
03.08.  Wittfeitzen (!) 11:00 Gottesdienst im Waldbad P. Paul 

08.08. Bergen 18:00 Friedensgebet Freitag Lekt. Schneider

8. Sonntag nach Trinitatis
09.08. Schäpingen 18:00 Abendgottesdienst (Samstag) Präd. Herrmann

10.08. Meuchefitz 10:00 Gottesdienst P. Paul 
10.08. Reddereitz (!) 11:00 Gottesdienst im Findlingspark Pn. Bittermann 

15.08. Clenze (!) 08:30 Einschulungsgottesdienst Pn. Bittermann
17.08.  Bergen 10:15 Gottesdienst Lekt. Simon 
17.08.  Küsten 17:00 Gottesdienst Präd. Paul

Exaudi
01.06. Satemin 09:30 Gottesdienst Präd. Paul 
01.06. Müssingen 10:00 Kapellengottesdienst P. Wehen 
01.06. Zeetze 10:00 Gottesdienst Pn. Bittermann
01.06. Küsten 11:00 Gottesdienst P. Paul

06.06. Bergen 18:00 Friedensgebet (Freitag) P. Wehen

Pfingstsonntag
08.06. Clenze 10:00 Gottesdienst Pn. Bittermann 
08.06.  Köhlen (!) 10:00 Gottesdienst P. Paul 
08.06. Wustrow 10:00 Gottesdienst Präd. Marquard 
08.06.  Bergen 20:00 Orgelmusikfest mit Chor und Posaunenchor 

Lekt. Schneider/P. Wehen

Pfingstmontag
09.06. Satemin 09:30 Gottesdienst Pn. Baumgärtner 
09.06.  Dickfeitzen 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pn. Bittermann 
09.06.  Wittfeitzen 10:00 Gottesdienst P. Paul 
09.06.  Henningen (!) 11:00 Gottesdienst P. Wehen

Trinitatis
14.06. Schnega 18:00 Abendgottesdienst (Samstag) 

Lekt. Schneider/Lekt. Siemann

15.06. Zeetze (!) 10:00 Tauffest an der Dumme Pn. Bittermann 
15.06.  Krummasel 17:00 Gottesdienst mit Einführung des neuen Besuchsdienstes 

P. Paul

1. Sonntag nach Trinitatis
21.06. Bussau (!) 18:00 Abendgottesdienst (Samstag) Pn. Bittermann 
21.06.  Wustrow (!) 18:00 Jahreszeitenandacht Präd. Marquard und Team

22.06. Schnega 10:00 Goldene und Diamantene Konfirmation mit Abendmahl 
P. Wehen

22.06. Zebelin 10:00 Gottesdienst P. Paul

27.06. Clenze (!) 09:00 Verabschiedungsgottesdienst Pn. Bittermann

2. Sonntag nach Trinitatis
29.06. Clenze (!) 10:00 Gottesdienst mit Verabschiedung Pn. Bittermann
29.06. Wustrow 10:00 Gottesdienst mit Taufe Pn. Baumgärtner
29.06. Bergen 10:15 Goldene und Diamantene Konfirmation mit Abendmahl 

P. Wehen
29.06. Küsten 11:00 Gottesdienst / 20 Jahre Montagsrunde und Männergruppe 

Präd. Paul und P. Paul

Gottesdienste im Juni
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   9. Sonntag nach Trinitatis

16.08. Schnega (!) 09:00 Einschulungsgottesdienst  P. Wehen 
16.08.  Wustrow (!) 09:00 Einschulungsgottesdienst Pn. Baumgärtner 
16.08.  Clenze (!) 10:30 Einschulungsgottesdienst Pn. Bittermann 
16.08.  Küsten (!) 10:30 Einschulungsgottesdienst P. Paul

17.08. Bussau 10:00 Gottesdienst Präd. Herrmann 
17.08.  Bergen 10:15 Gottesdienst Lekt. Simon 
17.08.  Küsten 17:00 Gottesdienst Präd. Paul

10. Sonntag nach Trinitatis
23.08.  Clenze 18:00 Abendgottesdienst (Samstag) P. Wehen 
24.08. Krummasel 10:00 Gottesdienst P. Paul 
24.08.  Varbitz 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Wehen 
24.08.  Wustrow (!) 10:00 Taufgottesdienst mit Posaunenchor 
   an der Dummemündung Pn. Baumgärtner

11. Sonntag nach Trinitatis
31.08. Luckau 10:00 Gottesdienst Lekt. Schneider/Lekt. Simon 
31.08. Wustrow 10:00 Gottesdienst Pn. Baumgärtner 
31.08.  Bergen 10:15 Gottesdienst Lekt. Simon 
31.08.  Redemoißel (!) 11:00 Waldgottesdienst P. Paul 

Gottesdienstefinder:

Mittwoch, 18. Juni 
Friseursalon - Olga Lampe, 

Hermann-Meyer-Str. 1
Von der Kraft der Haare: 
Buch der Richter, Kap. 16

Donnerstag, 26. Juni
Erste Hilfe - Thorsten Stolpe, 

Lange Str. 33
Vom Helfen: Lukas-Evangelium, Kap. 10

Dienstag, 1. Juli
SB Tankstelle - Heinz Meyer, 

Lüchower Str. 12a
Vom Auftanken: 

1. Buch der Könige, Kap. 19 / Matthäus-
Evangelium, Kap. 14

Beginn ist jeweils um 18:00 Uhr
Herzlich willkommen! 

Brigitte Bittermann

BIBEL UND ALLTAG – SOMMERLICHE 
BEGEGNUNGEN

… unter dieser Überschrift lade ich ein zu einer besonderen Begegnung 
mit biblischen Texten an Alltagsorten in Clenze

(!) = Siehe „Besondere Gottesdienste“

Die Schweskauer Spiritual-Werkstatt 
ist bemüht, im Laufe der Jahre alle Ge-
meinden des Landkreises Lüchow-
Dannenberg mit Konzerten "zu er-
obern". 
Diesmal singt der Chor in der St.-Mi-
chaelis-Kirche in Schnega, und zwar 
am Samstag, 28. Juni, 19:00 Uhr. Ein-
lass um 18:15 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Gospel bedeutet: Die frohe Botschaft 
von Gott! Und das wollen die „Spiris“, 
wie sich die Sängerinnen und Sänger 

des Chores selbst nennen, auf die Zu-
hörer übertragen, wollen die Herzen 
der Zuhörer erreichen. Die Sängerin-
nen und Sänger des Chores sind auch 
außerhalb des Wendlands mit Erfolg 
aufgetreten: bei Gospelchortreffen, bei 
Kirchentagen und auch bei Konzertrei-
sen.
Kommen Sie und lassen Sie sich von 
der Freude anstecken, die vom Gesang 
der „Spiris“ ausgeht.

Foto von Rebecca Schulze

GOSPEL-KONZERT DER SCHWESKAUER 
SPIRITUAL-WERKSTATT IN SCHNEGA

JUNI
Lukas 10,28

Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen 
Menschen unheilig oder unrein nennen darf.
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Märchen frei erzählt
Bussau: Donnerstag, 29. Mai, 18:00 
Uhr: Märchen von Gott und der Welt - 
Jüdische Märchen frei erzählt von Dia-
na Krüger
Zeetze:  Samstag, 7. Juni, 18:00 Uhr: 
Märchen von Ende und Anfang - Ist 
das Ende wirklich das Ende? Gibt es ei-
nen Weg ins Jenseits? Märchen um 
das große Geheimnis von Diana Krü-
ger frei erzählt.
Luckau: Sonntag, 8. Juni, 18:00 Uhr:
Märchen von Gott und der Welt (s.o.)

Konzerte
Krummasel: Himmelfahrt, 29. Mai, 
19:00 Uhr in der Christus-Kirche:
Mitsingkonzert vom Chor ClangVar-
ben unter der Leitung von Evelyn 
Hartmann „Der perfekte Chor“ (Hut-
kasse)
Küsten: Freitag, 30. Mai, 18:00 Uhr 
in der Friedenskirche Küsten: 
Barockkonzert mit Werken von Hän-
del, Telemann und Bach mit Dorothea 
Potter (Sopran), Mirjam Seifert (Quer-
flöte) und Alice Humbert (Cembalo) 
(Hutkasse)
Bülitz: Sonntag, 1. Juni, 16:00 Uhr: 
Konzert des Mandolinenorchesters
Küsten: Mittwoch, 4. Juni, 20:00 Uhr 
in der Friedenskirche Küsten: 
Chor-Konzert von „alFine Schulze 
träumt vom Jazz“ unter der Leitung 
von Lore Schätzlein (mit vielfältigem 

Repertoire von poppig-rockig über 
mystisch bis zu jazzharmonisch).
Küsten: Freitag, 6. Juni, 18:00 Uhr in 
der Friedenskirche Küsten: 
Prisca Starmaski (Barock-Geige) und 
Alice Humbert (Orgel, Cembalo) spie-
len verzierte Musik aus dem 17. Jahr-
hundert (Stücke von Frescobaldi, Ma-
rini, Palestrina und Castaldi) (Hutkas-
se)
Zeetze: Pfingstmontag, 9. Juni, 
18:00 Uhr: Gitarrenkonzert mit Tho-
mas Sebastian Koehn, Zeetze.

Ausstellungen
Clenze: Ausstellung von Schülern und 
Schülerinnen der KGS in der St. Bar-
tholomäus-Kirche zum Thema: „Wofür 
brennst du?“ 29. Mai – 1. Juni und 6. 
– 9. Juni, 12:00-18:00 Uhr
Zeetze: Während der Offenen Kirche 
(s.u.): Ausstellung von Papierurnen der 
Buchbinderin Inge Schulz, Dangen-
storf, und des Gemäldes „Memento 
Mori“ von Uta-Helene Götz, Zeetze.

Offene Kirche: 
Zeetze: 29. Mai – 1. Juni und 6. – 9. 
Juni, 12:00-17:00 Uhr
Luckau: Offene Kirche – offenes Ohr in 
Luckau: Kirche hört dir zu. Angebot 
zur Aussprache. 30. Mai – 01. Juni 
und 06. – 08. Juni, 15:00 – 17:00 Uhr
durch Pastor i.R. Mahlke.

KULTUR IN UNSEREN KIRCHEN 
WÄHREND DER KULTURELLEN LANDPARTIE 

PAPIERURNEN–AUSSTELLUNG IN DER 
ZEETZER KIRCHE
Während der Landpartie wird  von Him-
melfahrt, den 29. Mai bis Sonntag, 01. Juni 
und vom Pfingstfreitag, 06. Jni bis Montag, 
09. Juni die Kirche in Zeetze für Interes-
sierte von 12:00 – 17:00 Uhr offen stehen. 
Im Turm findet sich eine Ausstellung mit 
Papierurnen von Inge Schulz aus Dangen-
storf, 91 Jahre alt.
Zu ihren Urnen schreibt die Künstlerin: 
„Dem Meer des sprachlosen Todes Land 
abgewinnen, das wäre Theologie, die die-
sen Namen verdiente.“
Dieser Satz von Dorothee Sölle hat mich 
lange Zeit begleitet. Inzwischen habe ich 
mich von einigen christlichen Glaubens-
vorstellungen verabschiedet, insbesonde-
re vom Weiterleben nach dem Tod.
Das hat mir den Blick freigemacht auf mei-
nen eigenen Tod, den Tod meiner Liebsten, 
auf die Einmaligkeit unseres Lebens.
Ich möchte mich dem Tod annähern, ihn 
umfassen, auch die Formen des Abschieds 
mitgestalten mit den Mitteln, die mir zur 
Verfügung stehen.

Das sind zum ei-
nen meine Hände, 
mit denen ich 
fragile Behältnis-
se für die Asche-
kapseln herstelle, 
und es ist mein 
Bedürfnis nach Schönheit, dem ich in mei-
nen Papierurnen Ausdruck geben kann.
So wird mir mein eigenes Lebensende all-
mählich vertraut, bewohnbar. Ich fühle 
mich dort willkommen, es ist mein Weg, 
mit dem ich versuche, dem Meer des 
sprachlosen Todes Land abzugewinnen.
Noch ein Wort zur Handhabung meiner 
Hausboote, die nicht für eine Seebestat-
tung gedacht sind. Bei der Bestattung wird 
die Hütte, in der die Aschekapsel liegt, aus 
dem Schiff genommen und in die Erde ver-
senkt. Das Schiff kann später bei einem Ri-
tual des Loslassens auf die Elbe gesetzt 
werden. Ich habe ein solches Ritual als für 
mich hilfreich erlebt.

Gemeindefest Schnega und Bergen: 
Mitstreiter*innen gesucht

Am 7. September 2025 wird in Schnega das 
gemeinsame Gemeindefest der Ortskir-
chengemeinden Schnega und Bergen ge-
feiert. Wir treffen uns zur Vorbereitung 
am 24. Juni um 18:00 Uhr im Emmaushaus 
in Schnega und laden dazu alle interessier-
ten Gemeindemitglieder, die sich gerne 
beteiligen möchten, ein. Wir freuen uns 
auf viele gute Ideen.

Männerabend

Grillen im Pfarrgarten am 4. Juli
Herzlich eingeladen sind die Männer unse-
rer Gesamtkirchengemeinde zum „Grillen 
im Pfarrgarten“ am 4. Juli um 19:00 Uhr in 
der Langen Straße 3 in Schnega. Um An-
meldung bis zum 1. Juli wird gebeten, da-
mit genug Getränke, Würstchen und 
Fleisch da sind.
Anmeldung: Andreas Wehen (05842 353) 
oder andreas.wehen@evlka.de.
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GRUPPEN UND KREISE
Klänge und Stille:
1. und 3. Freitag im Monat, 
18:00 –18:30 Uhr 
Friedenskirche Küsten

Besuchsdienstkreis:
Irmela Turmann,  05864 202

Posaunenchor 
Wittfeitzen-Zebelin:
Donnerstags, 19:30–21:30 Uhr 
Gemeindehaus Wittfeitzen 
Holger Schulz,  0160 2519527

KÜSTEN/MEUCHEFITZ/
KRUMMASEL/WITTFEITZEN/

ZEBELIN

Männergruppe:
Monatlich, jeweils Donnerstag, 
19:00 Uhr
26. Juni,  28. August 
(Grillabend) 
Gemeindehaus Küsten 
Pastor Bernd Paul

Montagsrunde für Frauen:
Montags, wahlweise 9:30 Uhr 
oder 19:30 Uhr (Thema ist jeweils 
identisch) 
02. Juni, 23. Juni, 04. August und 
25. August
Gemeindehaus Küsten
Maike Paul

Gemeindefrühstück:
Mittwochs, 10:00–12:00 Uhr 
04. Juni, 02. Juli und  06. August 
Gemeindehaus Küsten

Gemeindenachmittag:
Dienstags, 15:00–17:00 Uhr
17. Juni (Küsten), 
12. August (Waddeweitz), 

Bibellesen:
Donnerstags, 10:00 Uhr und 
19:30 Uhr, 
05. Juni, 26. Juni, 31. Juli 
und 21. August
Texte bei 
Maike Paul,  0170 8263624

WUSTROW/SATEMIN

Die Wendies:
06. Juni, Frühstück 
Thema: 
„Wissen heiter übermittelt“
Ref.: Karin Meyer-Kirstein
09:00–11:00 Uhr 
Gemeindehaus Wustrow
Anmeldung bis 3 Tage v. d. Veran. 
über Inge Hinz,  05843 540

Treffpunkt für Ältere: 
Jeden 1. Mittwoch imMonat
15:00 - 17:00 Uhr
Gemeindehaus Wustrow  
Gundula Neddens,  0160 94926889

Krappelgruppe
Dienstags, 09:00 - 11:00 Uhr
Wustrower Gemeindesaal
(An der Kirche 1) Anmeldung 
über Tina Scheffler 0170 5511507

<<Krappel...?
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GRUPPEN UND KREISE

Eine-Welt-Laden: 
Donnerstags, 15:30–16:30 Uhr 
und nach den Gottesdiensten

Besuchsdienst 
Wustrow-Satemin:
Ursula Albrecht,  05843 7227

Posaunenchor Wustrow:
Donnerstags, 20:00–21:30 Uhr
Jungbläser 19:00–20:00 Uhr 
Gemeindehaus Wustrow 
Dietrich Kruse,  05843 7277

SCHNEGA/BERGEN

Lobpreisabend:
Dienstags, 19:00 Uhr 
Kerstin Krabiell,  05845 285 
Treffpunkt nach Absprache

Frauenkreis Bergen: 
Sommerpause

Gemeindehaus Bergen
Margarete Hann,  05845 512 
Henriette Strumpf,  05842 241

Fair-Teiler:
Annahme von Lebensmitteln:
Mittwochs, 10:00-10:30 Uhr
Ausgabe von Lebensmitteln:
Mittwoch, ab 10:30 Uhr
Karen Fischer 0173 9134741

Feierabendkreis Schnega:
11. Juni, 09. Juli 
und 13. August 15:00 Uhr
DGH Schnega
Margret Drosin, 05842 383

Besuchsdienstkreis Bergen:
Beate Schneider,  05844 975854

Besuchsdienstkreis Schnega:
Ulrike Reinke-Schulz,  05842 1398

Posaunenchor Bergen:
Dienstags, 19:30 Uhr 
Gemeindehaus Bergen
Holger Krause,  0152 52459044 

Posaunenchor Schnega:
Donnerstags, 19:00 Uhr 
Gemeindehaus Bergen
Sabine Lühring,  05845 463

Bibel im Gespräch:
Jeden 1. Montag im Monat 18:30 - 
20:00 Uhr
Gemeindehaus Bergen
Magdalene Henning 05845 634

Kirchenchor Schnega:
Mittwochs, 19:45 Uhr
Pfarrhaus Schnega
Christel Bremer,  0152 28531362

Kirchenchor Bergen:
Donnerstags, 16:45 Uhr, 
Gemeindehaus Bergen
14-tägig und nach Absprache
Margarete Hann,  05845 512

CLENZE/BUSSAU/
BÜLITZ/ZEETZE

Bibelgruppe:
Jeden 1. Mittwoch, 19:00 Uhr im 
Gemeindehaus in Clenze

Frauengruppe: 
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 
19:00 Uhr, Gemeindehaus Clenze
Marion Arnheim,  05844 975571 
oder Eva Jakob,  05844 976482

Krabbelgruppe
Organisiert über den Landkreis 
Lüchow-Dannenberg, 
Donnerstags, 10:00–11:30 Uhr 
Gemeindehaus Clenze
Frau Holler, 0174 7549168

Meditatives Malen
Mittwochs, 18. Juni, 16. Juli und 
20. August 
16:00–17:30 Uhr
Gemeindehaus Clenze
Michaela Meiners, 0179 6846130

Besuchsdienstkreis 
Clenze/Bussau
Angelika Penshorn 05844 1477

Besuchsdienstkreis 
Bülitz/Zeetze
Gudrun Häfner, 05844 976144

Geburtstagskaffee
Alle, die 70 Jahre und älter 
geworden sind, sind herzlich 
eingeladen:
• in Clenze am 25. Juni für die 

Monate März bis Mai,
• in Bülitz am 02. Juli für die 

Monate Dezember bis Mai.

Projektchor
Der Projektchor konstituiert sich 
jeweils zu verabredeten Auftritten 
Cora Seibt (über das Gemeinde-
büro)

Posaunenchor Bussau:  
Donnerstags, 19:00 Uhr
Herrmann Klepper,  05845 1249

Posaunenchor Clenze:
Donnerstags, 19:00 Uhr 
Christian Tiedke, 05844 9759622

Posaunenchor Zeetze-Bülitz: 
Freitags, 19:30 Uhr 
Sandra Schulz, 05844 7996

Die Silberdiestel
Die Seniorenbegegnungsstätte des 
Landkreises Lüchow-Dannenberg 
im Clenzer Culturladen, Lange 
Straße 21 b
Termine (immer donnerstags):

• 12. Juni, 03. Juli, 07. August, 
10:00–11:30 Uhr
Gedächtnistraining

• 19. Juni, 14:45 Uhr
Lesezeit

• 21. August, 14:45–16:45 Uhr
Erzählcafé, dazu Kaffee und 
Kuchen

• 10. Juli,  9:00–11:15 Uhr
Frühstücksbüfett im Cafe 
Assmann

Info und Anmeldung: 
Marion Arnheim 05844 975571,
Senioren- und Pflegestützpunkt:
Frau Heilemann und Team 
05841 120212

Unterstützt von:



Anzeige

31

KINDER-KIRCHE
SommerKinderKirche
Abenteuer mit Petrus und Jesus

Drei Nachmittage mit Geschichten, Spiel und 
Spaß – bist du dabei?

Wann? Montag, 28. Juli bis Mittwoch, 30. Juli, 
jeweils 14:30 – 17:00 Uhr

Abschlussgottesdienst für Eltern, Geschwister 
und alle anderen am Mittwoch um 17:00 Uhr

Wo? In Krummasel (rund um die Kirche)
Wer? Alle Kinder bis 10 Jahre

Anmelden? Grundsätzlich gerne, das hilft 
beim Planen. Am besten eine kurze Nachricht 
an Maike Paul (0170 8263624) oder auf den AB 
im Pfarramt (05841 3260) mit Name und Alter 

des Kindes.
Spontane Teilnahme ist aber auch möglich!

Wir freuen uns sehr auf euch 
Maike Paul & das Team 

der Kinderkirche

Kindermorgen 
Für Kinder ab 5 Jahre

21. Juni
von 9:30–11:30 Uhr 

Gemeindehaus Bergen

Kindernachmittag 
Für Kinder bis 5 Jahre

18. Juni
ab 15:30 Uhr 

Gemeindehaus Bergen

Die Krabbelgruppe, orga-
nisiert vom Landkreis 
Lüchow-Dannenberg, 

trifft sich donnerstags 
von 10:00–11:30 Uhr 

im Gemeindehaus Clenze. 
Ansprechpartnerin:
Frau Holler, 0174 

7549168

Krabbelgruppe
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AUS UNSEREN KITAS
Wie passen denn eigentlich 
der Kreuzweg von Jesus 
und das Thema Vielfalt 
zusammen?

In unserer Kita haben wir uns in den letzten 
Wochen intensiv mit dem Thema „Kreuzweg 
von Jesus“ auseinandergesetzt. Dabei war es 
uns wichtig, nicht nur die religiösen Aspekte 
zu beleuchten, sondern auch die Vielfalt als 
Thema aufzugreifen. 
Wir begannen mit einer kindgerechten Ein-
führung in die Geschichte des Kreuzwegs. 
Durch Bilder, Geschichten und kleine Rollen-
spiele konnten die Kinder die verschiedenen 
Stationen nachvollziehen. Dabei haben wir 
betont, dass der Kreuzweg mehrere Bedeu-
tungen für uns und unser gemeinsames Le-
ben hat.  Es wurden Themen wie Mitgefühl, 
Freundschaft und das Anderssein angespro-
chen. 
Das Thema „Unterschiede und Gemeinsamkeiten“ wurde in unserer Geburtstagsseg-
nung und in den Morgenrunden zum Thema gemacht.  Es erfolgten kurze Gespräche 
über die Vielfalt in unserer Kita. Die Kinder wurden ermutigt, ihre Gedanken dazu mit-
zuteilen. Einige von ihnen brachten ihre Ideen zu Unterschieden und auch Gemeinsam-
keiten zwischen uns zum Vorschein. 
So zeigten wir unseren Kindern, dass der Kreuzweg von Jesus immer noch aktuelle Be-
gebenheiten aus ihrem täglichen Leben widerspiegelt. Die Themen Freundschaft, Trau-
er, Hoffnung und Zuversicht sind ständige Begleiter ihres kindlichen Daseins. 
Um das Thema greifbar zu machen, haben wir kreative Angebote gestartet. Die Kinder 
gestalteten z. B. Bilder und Szenen aus der Passionsgeschichte mit Puppen.  Diese stellen 
eine eigene Interpretation des Kreuzwegs dar. Geschichten wurden erzählt und z. B. 
durch Tonarbeiten die Lebenszeit von Jesus nachgestellt.  
Mit diesen Aktivitäten erfuhren die Kinder nicht nur etwas über den Kreuzweg von Je-
sus, sondern auch über die Bedeutung von Vielfalt.  
Wir haben gemeinsam erkannt, dass jedes Lebewesen einzigartig ist und dass wir trotz 
mancher offensichtlichen Unterschiede und Herausforderungen eine starke Gemein-
schaft bilden können.

Alles Gute aus der ev. -luth. Kita in Clenze
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AUS DEN GEMEINDEN

Krummasel Nr. 17       29482 Küsten
Tel.: 0 58 64-987 084

Fax 05864-987095
Handy 0173/5411246

E-Mail werner.gauster@web.de 

WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG
Sollten Sie mit der Nennung Ihres Namens oder anderer persönlicher Daten 

im nächsten Gemeindebrief nicht einverstanden sein, so melden Sie sich 
bitte rechtzeitig im Kirchenbüro (Tel.: 05844 208).

JUNI
01.06. Rita Frommhagen, Bergen 93 Jahre
 Erika Galuschka, Wustrow 88 Jahre
 Monika Riemann, 
 Schnega/Bhf. 80 Jahre
04.06. Dieter Strauch, Wustrow 87 Jahre
 Hans-Werner Müller, 
 Klein Wittfeitzen 85 Jahre
 Reinhard Schemionek, 
 Wustrow 80 Jahre
05.,06. Lisa Gisela Lüdemann, Bülitz 88 Jahre
 Hilde Neuschulz, Wustrow 85 Jahre
 Sunhild Welzel, Maddau 84 Jahre
 Christa Rodewald, Clenze 82 Jahre
06.06. Helga Wölper, Hohenvolkfien 89 Jahre
  Inge Schulz, Bergen 87 Jahre
 Fridolin Stoller, Gohlau 84 Jahre
07.06. Ursula Zinnow, Schnega 82 Jahre
08.06. Horst Rakow, Schnega 84 Jahre
09.06. Horst Karmienke, Gledeberg 81 Jahre
 Marlis Gaartz, Wustrow 80 Jahre
10.06. Erika Thienel, Wustrow 83 Jahre
11.06. Lidia Stolpe, Bösen 91 Jahre
12.06. Marianne Lühring, Dickfeitzen  89 Jahre
 Inge Grajewski, Clenze 85 Jahre
13.06. Heinrich Dörband, Göttien 83 Jahre
 Elisabeth von der Brelie, 
 Hohenvolkfien 83 Jahre
14.06.  Waltraut Nieber, Bergen  91 Jahre
 Eberhard von Friderici, Bergen 91 Jahre
 Herbert Mies, Wustrow 85 Jahre
16.06. Dieter Klaus Gregor, Proitze 81 Jahre
17.06. Rita Unger, Bergen 85 Jahre
 Siegfried Rathje, Bussau 82 Jahre
18.06. Heinz Jürgen Stehl, Clenze 83 Jahre
19.06. Inge Sültemeyer, Nienbergen 85 Jahre
  Henning Wolf, Bergen 82 Jahre
 Gerrud Bornhuse, Clenze 80 Jahre

20.06. Wolfgang Arndt, Göttien 88 Jahre
22.06. Dr. Joachim Schwarze, 
 Wustrow 86 Jahre
 Ilse Fröhlich, Bergen 85 Jahre
 Reinhold Wendlandt, Wustrow 83 Jahre
23.06. Inge Behn, Billerbeck 84 Jahre
 Erika Rakow, Schnega 80 Jahre
24.06. Andreas Schlüter, Bergen 89 Jahre
25.06. Karin Konieczny, Schnega/Bhf.  83 Jahre
26.06. Jutta Genull, Wustrow 83 Jahre
27.06. Helga Tiedemann, Wustrow 83 Jahre
28.06. Martin Reuter, Bergen 89 Jahre
 Ingrid Huget, Waddeweitz 80 Jahre
29.06. Waltraud Dora Seide, Küsten 96 Jahre
 Edith Dorendorf, Schlannau 92 Jahre
 Hannelore Behne, Wustrow 81 Jahre
30.06. Kurt Sandvoß, Clenze 89 Jahre

01.07. Jutta Matthies, Wustrow 85 Jahre
01.07. Ursula Grabow, Breselenz 89 Jahre
02.07. Waltraud Ellinger, Bergen 88 Jahre
03.07. Hannelore Haase, Clenze 88 Jahre
 Marianne Viebranz, Beesem 81 Jahre
05.07. Herbert Höbermann, Bösen  85 Jahre
 Elke Kramer, Bergen 84 Jahre
07.07. Sigrid Ahrens, Kiefen 83 Jahre
08.07. Waltraud Hoffmann, 
 Gistenbeck 80 Jahre
09.07. Jutta Hauke, Wustrow 84 Jahre
 Karl-Heinz Fischer, Püggen 82 Jahre
10.07. Lydia Lüdtke, Clenze 86 Jahre
 Annemarie Olm, Schreyahn 84 Jahre
12.07. Ulrich Schmidt, Schnega 88 Jahre
13.07. Anneliese Gießelmann, Bausen 99 Jahre

JULI
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14.07. Gertrud Nixdorf, Bergen 91 Jahre
 Irmtraut Ahrens, Kussebode 90 Jahre
 Margarethe Burmeister, 
 Sallahn 88 Jahre
 Irmela Turmann, Krummasel 83 Jahre
15.07. Edeltraud Rill, Marlin 82 Jahre
 Gisela Thater, Krummasel 80 Jahre
17.07. Ursula Betzenberger, Wustrow 81 Jahre
18.07. Sieglinde Block, Bergen 84 Jahre
 Gunter Heitmann, Krummasel 84 Jahre
 Hella Hartwig, Clenze 83 Jahre
19.07. Karl Klingelhöller, Sallahn 84 Jahre
20.07. Bärbel Ursula Helmke, Leisten 84 Jahre
22.07. Renate Pohl, Varbitz 86 Jahre
24.07. Hartmut Kurt Schmidt, 
 Wöhningen 85 Jahre
25.07. Hanna Krüger, Bergen 99 Jahre
 Ursula Heuer, Klein Witzeetze 83 Jahre
26.07. Angela Berg-Töns, Satemin 87 Jahre
 Horst Hamann, Clenze 83 Jahre
27.07. Gudrun Kindermann-Koll, 
 Wustrow 87 Jahre
 Helga Luther, 
 Klein Wittfeitzen  85 Jahre
 Gudrun Orland-Schillmann, 
 Köhlen 84 Jahre
 Peter Hahn, Wustrow 80 Jahre
28.07. Hans-Jürgen Ostermann, 
 Bergen 81 Jahre
30.07. Brigitte Mitzinger, 
 Lüchow, früher Wustrow 90 Jahre

01.08. Margot Heers, Beseland 89 Jahre
 Ingrid Tannas, Bergen 89 Jahre
 Hermine Schulz, Bergen 86 Jahre
 Herbert Schulze, Bösen 82 Jahre

02.08. Magdalene Sommer, Billerbeck 92 Jahre
03.08. Dieter Schulz, Naulitz 83 Jahre
04.08. Karin Herrmann, 
 Klein Witzeetze 84 Jahre
05.08. Hermann Müller, 
 Klein Wittfeitzen 88 Jahre
 Hans-Wilhelm Tiedemann, 
 Leisten 88 Jahre
06.08. Karin Homuth, Schnega 87 Jahre
 Gerhard Hennig, Schnega 85 Jahre
10.08. Dr. Harmen Storck, Belau 96 Jahre

11.08. Christel Melzian, Clenze 87 Jahre
 Charlotte Peters, Wustrow 87 Jahre
 Mathilde Schramme, Diahren 86 Jahre
 Renate Schareina, Wöhningen 83 Jahre
 Friedhelm Schulze, Clenze 82 Jahre
 Siegfried Schulze, Guhreitzen 82 Jahre
12.08. Helga Kuntze, Groß Wittfeitzen 94 Jahre
 Klaus Raabe, Groß Gaddau 86 Jahre
14.08. Volker Lieske, Küsten 81 Jahre
15.08. Rolf Kersting, Clenze 82 Jahre
16.08. Ingrid Buth, Wustrow 89 Jahre
 Irmtraud Lange, Wustrow 84 Jahre
17.08. Axel Dieter Sommer, Leisten 84 Jahre
18.08. Karl Otto Frenzel, Wustrow 81 Jahre
20.08. Monika Köster, Schnega 83 Jahre
21.08. Hans-Ulrich Hamann, Köhlen 80 Jahre
22.08. Marianne Schukz, Wolken 87 Jahre
 Elfriede Schultz, Maddau 84 Jahre
23.08. Kurt Lewald, Clenze 89 Jahre
24.08. Marianne Markowski, Küsten 80 Jahre
25.08. Maria Menge, Wustrow 93 Jahre
 Dietmar Scheimann, Lüchow 85 Jahre
28.08. Lilli Neuhaus, Kröte 86 Jahre
 Christa Kofahl, Bergen 84 Jahre
 Karl Plette, Wustrow 83 Jahre
30.08. Evi Schmidt, 
 Seerau im Drawehn 96 Jahre

AUGUST

Kirchlich bestattet wurden 
04.02. Franz Preibisch aus Gronau 98 Jahre
07.02. Christa Dames, geb. Kaiser, aus Wustrow 83 Jahre
14.02. Jürgen Meyer aus Schnega 83 Jahre
  Hella Tzscheutschler aus Clenze 81 Jahre
15.02. Rita Hohenbrink, geb. Erdmann, aus Maddau 80 Jahre
21.02. Rosalie Neumann, geb. Andert, aus Dommatzen 90 Jahre
04.03. Margarete Hartmann, geb. Richard, aus Nienbergen 96 Jahre
 Hans-Walter Klahn aus Clenze 72 Jahre
07.03. Christine Blume, geb. Voß, aus Gohlefanz 74 Jahre
13.03. Luise Lühring, geb. Lühring, aus Kussebode 93 Jahre
14.03. Hermann Kleiske aus Banneick  92 Jahre
14.03. Christian Wegener aus Clenze 57 Jahre
15.03. Karin Göhrmann, geb. Lebrecht, aus Bergen 64 Jahre
15.03. Annemarie Klausch, geb. Boick, aus Wustrow 89 Jahre
19.03. Elsa Zimmermann, geb. Kaiser, aus Karmitz 100 Jahre
20.03. Peter Plitt aus Itzehoe 67 Jahre
28.03. Irmgard Hinrichs, geb. Schöne, aus Krummasel 95 Jahre
29.03. Dorit Jürgensen-Manns, geb. Müller, aus Elmshorn 81 Jahre
01.04. Adolf Traple aus Schnega 83 Jahre
11.04. Ingeborg Wiechel, geb. Hamann, aus Luckau 83 Jahre
15.04. Margret Meier, geb. Krüger, aus Clenze 83 Jahre
16.04. Brigitte Konau, geb. Wagner, aus Kiefen 78 Jahre
19.04. Margitta Fabel, geb. Köthke, aus Kremlin 91 Jahre
25.04. Hermann Bammel aus Schlannau 85 Jahre
26.04. Silvia Angermeyer    69 Jahre

Kirchlich getraut wurden
08.03. Janis Müller-Teusler und Lisa Müller-Teusler, geb. Schulz aus Krummasel

Getauft wurden
15.03. Maevie Kulschewski aus Wustrow
16.03. Sabine und Sven Koch aus Küsten

JULI
Philipper 4,6

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage 
betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!

AUGUST
Lukas 26,22

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag 
und stehe nun hier und bin sein Zeuge.
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Küster Bussau zurzeit unbesetzt     
Küster Bülitz  Carsten Lemme   05844 8878
Küster*in Clenze Christian Tiedke  05844 9759622
 Monika Lorenz 05844 1724
Küsterin Dickfeitzen Petra Lühring  05849 661
Küsterei Gistenbeck Marion Schwarz und Team  0160 979 20 527
Küsterei Luckau durch den OKV
Küsterin Zeetze Anneliese Mohr  05844 8758

Friedhofswart Bussau  Jochen Kuhagen  05844 291
Friedhofswart Bülitz  Matthias Lemme  05844 975908
Friedhofswart Clenze Bernd Schröter  0170 2154715
Friedhofswart Gistenbeck Gerhard Gause  05844 8706
Friedhofswart Luckau Hans-Helmut Schütte  05843 670
Friedhofswart Zeetze Uwe Mohr   05844 8758

Küster*in Küsten zurzeit unbesetzt  
Küster Meuchefitz Markus Hamann  01520 4905939
Küsterin Krummasel Monika Jokuff  05864 743 
Küsterin Zebelin Elke Röhlke  05848 402
Küster Wittfeitzen Jörg Fischer  01520 1849739

Friedhofsbeauftragter Küsten Achim Slawski  05841 709599
Friedhofsbeauftragter Meuchefitz Markus Hamann  01520 4905939
Friedhofsbeauftragte Krummasel Rosi Sonderhoff  05864 1311 
Friedhofsbeauftragter Zebelin Ronald Röhlke  05848 402
Friedhofsbeauftragte Wittfeitzen Ingrid Meyer  05849 246

Küsterin Bergen Marianne Görisch  05845 771
Küster Schnega Gerhard Lühring  0152 29766028

Friedhofswart Bergen Holger Glabbatz   
Friedhofswart Schnega Arno Kröger  0172 8655671
Emmaushaus Anna Bode-Staats   0152 34107127
Kapelle Schäpingen Jutta Möller  05842 803             
Kapelle Nienbergen Gerhard Lühring  0152 29766028   
Kapelle Müssingen Christa Spruth  05842 327           
Kapelle Thune Annegret Gerstenkorn  05842 988928

Küsterin Wustrow zurzeit unbesetzt     
Küster*in Satemin zurzeit unbesetzt   
Friedhofsbeauftragter Wustrow Karl-Heinz Ponath   0151 70055609 
Friedhofswart Satemin Philipp Beume  0157 37875337

Gesamtkirchengemeinde West im Kirchenkreis Lüchow-Dannenberg
Kirchstraße 18, 29459 Clenze       
E-Mail: gkg-west.luechow-dannenberg@evlka.de 05844 208 

Kirchenbüro GKG West  Stefanie Müller    05844 208
Mo, Di, Do 09:00–12:00 Uhr 
und Do 16:00–18:00 Uhr        

Kirchenbüro Schnega Stefanie Müller 05842 981459              
 E-Mail: kg.schnega@evlka.de      

Kirchenbüro Bergen Regina Bogs    05845 206               
Fr. 09:00–12:00 Uhr  E-Mail: kg.bergen-dumme@evlka.de   
sowie jeden 1. Samstag im Monat 10:00–12:00 Uhr      

Pastorin Brigitte Bittermann Kirchstraße 18, 29459 Clenze  05844 9767791 
 E-Mail: brigitte.bittermann@evlka.de  

Pastor Bernd Paul An der Kirche 15, 29482 Küsten 05841 3260           
 E-Mail: bernd.paul@evlka.de    
Religionspäd. Mitarbeiterin        
Maike Paul E-Mail: maike.paul@evlka.de 05841 3260     

Pastor Andreas Wehen  Lange Straße 3, 29465 Schnega  05842 353
  E-Mail: andreas.wehen@evlka.de 

Pastorin Sarah Baumgärtner An der Kirche 1, 29462 Wustrow (W) 05843 242
 E-Mail: sarah.baumgaertner@evlka.de

Pastorin Sarah Baumgärtner Beauftragte für das Schutzkonzept    
 in der GKG West 

Ev. Kita Clenze:           Kirchstraße 2a         05844 1319 
Leiterin: Romina Rothe       E-Mail: kita.clenze@evlka.de       
Ev. Kita Küsten            An der Kirche 14a       05841 9689700 
Leiterin: Johanna Fuhrmann    E-Mail: kita.kuesten@evlka.de          
Ev. Kita Wustrow          Gartenstraße 3        05843 273 
Leiterin: Sabine Zipoll       E-Mail: kita.wustrow@evlka.de

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 5. August 2025
Impressum: Herausgeber: Ev.-luth. GKG West im Kirchenkreis Lüchow-Dannenberg.
Vorsitzender: Pastor Bernd Paul, An der Kirche 15, 29482 Küsten. Redaktion: 
Öffentlichkeitsausschuss des GKV der Gesamtgemeinde West im Kirchenkreis Lüchow-
Dannenberg.  Satz und Gestaltung:  Dietmar Steuernagel, Sabine Siemann, Ulrike Reinke-Schulz. 
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Um sich vor Krieg und Folgen der Klimakrise zu 
schützen, sind weltweit 100 Millionen Menschen auf 
der Flucht. Ein trauriger Höchststand ist erreicht. 
Wir brauchen Ihre Hilfe, damit diese Menschen 
wieder in einem Leben in Würde ankommen können. 
brot-fuer-die-welt.de/flucht-weltweit

Manche lassen ihr
ganzes Leben zurück.

Um es zu behalten.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!


